
Der Dämon der Gegenwart spricht

Acht Milliarden trägt die Erde

Wachstum ist die Lust-Gebärde!

Doch nicht langsam, sondern schnell!

Man sagt dazu „exponentiell“!

An Rettung dachte man noch nie -

zum Glück jedoch gibt’s „Pandemie“!

Dieses Mittel heilt die Wunden

die das Menschenfleisch so schlägt...

Und die Impfung war gefunden -

ewig lang schon abgewägt,

schlummern Pläne in der Lade...

und die braucht man jetzt gerade.

Wer sich nicht impfen lassen will,

der werde einsam, klein und still -

alle dürfen hier nicht leben!

So wird sich kein Reim ergeben

auf die Fragen unserer Zeit.

Man fragt sich nur „Wann ist's soweit?“

Wann sind alle Untertanen

ganz gleich gemacht und ausgesetzt,

Dingen die wir noch nicht ahnen!

Rechte werden bald verletzt,

die noch niemals welche waren -

nieder mit den Völkerscharen!

Wer da demonstriert und schimpft:

„Wisst ihr welchen Dreck ihr impft!“

der ist gleich ein Volksverräter,

Nazischwein und Attentäter,

weil er halt nicht sterben möchte -

Vor uns liegen tiefe Schächte!

Wenn sie sich auftun und wir sehen,

was mit uns geschehen soll -

daß wir an der Kandare gehen,

dann ist das Maß noch lang nicht voll!

Lasst euch nur zum Werkzeug machen
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über das die Herrscher lachen...

In Zukunft wird man nur noch brauchen:

Maschinen, die sich selber schlauchen.

Der Mensch mit Anspruch wird verderben,

seine Gene nicht vererben,

denn er wird weg gezüchtet sein...

Dann ist die Erde gut und rein!
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